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Sehr geehrter Herr Berger 

 

Die im Volksmund «Büvetta» genannte Trinkhalle am rechten Ufer des Inns nahe Scuol ist ein für 

Graubünden einzigartiges Architekturmonument des Historismus, das charakteristische 

Typologien der Kurarchitektur zu einem singulären, von barocken Schlossanlagen inspirierten 

Gebäude vereint. Der 1875/76 errichtete Bau bedeutete seinerzeit eine signifikante Aufwertung 

des mondänen «Bad Tarasp», das nach seiner Eröffnung 1865 rasch zu einer der bedeutendsten 

Kuranlagen der Schweiz avanciert war. Von Bernhard Simon (1816–1900), einem der 

profiliertesten Kurarchitekten der Zeit, entworfen, zeugt die feudale Büvetta von der Blütezeit des 

Kurtourismus im Unterengadin. Eingezwängt zwischen Fels und Fluss setzt das elegante 

Bauwerk in unwirtlicher Gegend einen glanzvollen Akzent. Durch den grossen Kontrast zur 

rauhen Umgebung gelangt es zu einer Wirkung, die über die Mittel der Architektur hinausreicht. 

Die einzige noch erhaltene Trinkhalle aus der Blütezeit des Bädertourismus in der Schweiz ist 

Teil des nationalen Kulturerbes und verdient als solches den uneingeschränkten Schutz. Seit 

2012 setzt sich der Verein Pro Büvetta Tarasp für den Erhalt und die Renovation der durch 

Verwahrlosung und Steinschlag akut bedrohten Anlage ein. Dieses zivilgesellschaftliche 

Engagement ist mit allen Mitteln unbedingt zu unterstützen. 
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